
Anneigâinlt 
fut die Erzdiöeese Freiburg. 

(Beilage zum Freiburger katholischen Kirchenblatt.) 

Xro. 15. Freiburg, den 2/4. Juli 1861. v Jahrgang. 

vi-to* H8. Die Abhaltung des Concurses pro Beneficiis betr. 
5228. Die ^eTBstconcurgÿrüfung mirb in bet Boße Dom 7. October ab ftattfinben. Behufs bet ^ubaffima m 

berfeßen #en bie Goncurrenten toenigftenS feßs Boßen bot#-, nnb ;mar bei SBermeibung bet 3urüdmeifnug späterer Wb, 
mifftonSgefuche nutet Vorlage bet erfotberüßen ^engniffe, »mnent# übet bie 3eit ihrer Orbination, übet ihre bisherige pa- 
ftoteße ober anbermeitige Birîfamfeit nnb übet ihren sittlichen Banbet sich angumelben. 

Diejenigen unter ben Goncurrenten, üe#e bie oberhittliche Zulassung gn biefet Prüfung erhalten haben ober erhalten tret, 
ben, haben Montag ben 7. October Nachmittags 4 Uhr auf bet Erzbischöfl. Ordinariats - Ganzlei zu erscheinen um sich 
liiseribiren zu lassen. ^ 

Freiburg ben 11. Juli 1861. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

JCtO* #9. Das Collegium theologicum betr. 
Bir beauftragen hiemit unsere Hochw. Schulcommissäre an den Groß. Bad. Lyceen, dafür Sorge'zu tragen, daß den inlän- 

dischen Lyeealschülern, welche bis kommenden Herbst dem Studium der Theologie sich zu widmen entschlossen sind und in diesem 
Falle in das Collegium theologicum dahier einzutreten haben, rechtzeitig bekannt gemacht werde, daß dieselben ihre Bittgesuche 
um Aufnahme in das Collegium theologicum längstens bis 20. September an die Erzbischöfl. Aufsichts-Commission über das 
Collegium theologicum einzusenden haben. 

Dem Bittgesuch soll beigelegt werden: 
1) Taufschein; 
2) ein verschlossenes, pfarramlliches Sittenzeugniß; 
3) Zeugniß über Befähigung; 
4) beglaubigte Abschriften des Lyceal-Absoluloriums und der beiden Lyceal-Zengnisse aus Unter- und Obersexta; 
5) ein nach bestehender Vorschrift von dem betreffenden Gemeinderath ausgestelltes Vermöaenszeuaniß. 

Freiburg den 18. Juli 1861. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

.tro. 30. Die kirchlichen Banken betreffend. 
Nro. 4915. Wir bringen den Erzbischöfl. Pfarrämtern nachstehende, in Nro. IV. des Großherzvgl. Bad. Geutralvervrd- 

nungSblatteS vom 18. Mai enthaltene Verordnung des Großh. Ministeriums des Innern vom 10. Mai d. I. zur Kenntniß: 
„Bei der frühern Rechtsordnung der kirchlichen Verhältnisse war es begründet, daß die Großherzoglichen Staatsverwal- 

tungsbehvrden die Frage über die Nothwendigkeit und den Umfang der Herstellung oder der Erweiterung eines kirchlichen Gebäu- 
bes (einer ßircbe ober eines Pfarrhauses) Don Wmtsmegen ;ur Grörternng ;ogen nnb eine Gnt#(ießung herüber trafen. 
Dieses Verfahren ist mit ber ben beiben ßanbesfirchen nach § 7 beS ®efe%eS oom 9. October b. 3. (SReggSblt. SKro. LI.) ein, 
geräumten rechtlichen Stellung, wornach dieselben ihre Angelegenheiten selbstständig verwalten, nicht mehr vereinbarlich. Die 
Großh. Staatsverwaltungsstellen werden daher angewiesen, in Zukunft über Fragen vorbezeichneter Art nur dann zu verhandeln 
und zu erkennen, wenn sie von den kirchlich Betheiligteu wegen Widerspruch der Baupflichtigen hierum angegangen werden. 
Rücksichtlich der baupolizeilichen Genehmigung der genannten Baulichkeiten verbleiben die bestehenden allgemeinen Bestimmungen 
maßgebend." 

Hiernach wurde die Verordnung vom 21. Juni 1850 (Rggsblt. Nro. XXXI. S. 230) modificirt und steht die Entscheidung 
über die Nothwendigkeit und den Umfang von Kirchen-, Pfarr-, Gaplanei-, und Meßnerhaus-Bauten uns zu, vorbehaltlich der 
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BaitMüetüAett Genehmigung tiefer Bantichfeiten. %Bir weifen beßhntb bie Cr;b. Pfarrämter on, borons ;n i#", 
Reparaturen stets sofort bewirkt werden, dritten Baupflichtigen von entstandenen Beschädigungen sofort Kenntniß gegeben, dap 

ferner bei {Reparaturen, bie einen ßostenaufmanb ten mehr a# 50 ß. oernrfachen, nnb immer, Wenn e* sich nm Neubauten, 
sowie nm {Restauration bon Gemäken, bon #or# merfwürbigen Benfmälent, ßunftgegenftänben ^onbelt, Bon einem 004= 
berftänbigen ein ptan nnb lleberfchlag gefertigt nnb unë ;ttr Cntfchließnng borgeiegt werbe. 

Smtao d.„ 4. 3»ii 186,. Erzbischöfliches Ordinariat. 

3£re. 51. Die bei der Größt). Amortisationscasse angelegten Pfarrzehnt- und Pfarrcompeten;-Ablö- 
sungScapitalien betr. 

Wro. 4914. %n bie C#fchöß. Pfarrämter ber Cr;biöcefe (babifchen Bbeitß). ^ ^ 
^ag Großber;ogl. ginan;minifterium f)ot mitte# Cntfchließnng born 8. b. 3R. {Rro. 3381 bie bet ber Grog. Amorti)0= 

tion@faffe über 10 ^obre angelegten Pfarr;ebnt = nnb Pfarrcompe(en;=ab(ôfungëcapitalien ans ben 23. Januar 18G_ ;ur ^eim= 
rablnna qefiinbigt, babei aber ben betreffenben Pfarweien gestattet, ihre bezüglichen Capitalien at# nach bem bezeichneten 3:ermtn 

bei bortfeitiae" Caffe, feboch nnr gegen eine Ber;infung ;n 4% nnb unter Borbebalt hatbfäbriger Runbtgnng stehen ;n lassen. 
^iefe Cntfcbließung bringen wir ben Cr;bifchöß. Pfarrämtern mit bem anfügen nntcr Bezug auf unsere Verfügung born 

11 april b 3 iRro. 2499 (an;. 31. {Rro. 8) zur Kenntniß, baß b^ntach bie fragten Capitalien tu ßtegenf*afien ober auf 
{RnftiealobUgationen nach nnb nach anzulegen fiub. @oüte bieg b# %um erwähnten Armine nicht gelingen so werben bte be- 
treßenben Pfarrämter bei ber Großb- amortifationScaße barmn eintommen, solche b# auf Wetteret ;u 4% stehen ;u lassen, 
nnb erst wenn bie erwähnte anläge ermöglicht ist, bie ßünoigung bei Großberzogl. amortifationStaffe bornebmen. 

S;*,r9 4. 3.1. ,86,. Erzbischöfliches Ordinariat. 

Versetzungen der Vicare und Pfarrverwefer. 

iDen 18. april: Pfarrberwefer Bieter Biemer in Oberprechtpal i" gleiset Ctgenfcgß nach ^telhItn@berge^. 
Den 29. Mai: Vicar Theodor Staufert in Hamburg in gleicher Eigenschaft nach Frendenberg. 

Carl BSiKi in greubenberg in gleicher Cigenfchaft naip Hamburg. 
Joseph Schmiederer in Ulm als Pfarrenrat nach Erlach und Stadelbofen. 

„ Carl Loren; Zimmermann in Bühl in gleicher Eigenschaft nach Ulm. 

» 20. 3uni: ,, abolf Böü m Zobtnan in gleicher Cigenfchaft nach fRidenbacp. 

Sterbe fälle. 

Ben 26. 3uni: Priester Georg Äilian ^albmann ;u 3Rergentbeim. % n 
3. Juli: Pfarrer und Pfarrberwefer Ludwig Remlinger in Schöllbronn, Decanat MuHlhausen. # 1. r 

Vermischtes. 

Milde Gaben für eine lath- Kirche tu Kaudern. 
^Fortsetzung.) 

Hr. Pfro. Merklinger in Aasen (2. Gabe) 4 fl. 12 kr.; 
Hr. Pfr. Remlinger bon Dilsberg (2. Gabe) 1 fl. 45 kr.; 
„ Pfo. Groß in Crfingen (2. Gabe) 1 ft. 45 kr. ; Hr. Vi- 

car Lipp daselbst 1 fl. 45 kr.; Hr. Pfarrer Escher nnb einige 
Parochianen Bon Ibach (2. Gabe) 10 fl. 2 kr. ; Hr. Psv. Alii; 

in ÜRurg (4G.) 5ß. 50 tr.; $r. pß.Pßaibel inZbengenborf 
(3. Gabe) 2 ß. 20 tr.; $r. Bic. {Riliuë bafelbft 1 ß. 12 fr.; 
Hr. Pfb. Amann in Fne;cn (2. Gabe) 4 fl. 40 kr. ; Hr. Pfb. 
b. Brief in Binningen (2. Gabe) 1 fl. 3 kr. ; Hr. Pfb. Leutb- 
ner in Blumenfelb 2 ß. 20 tr. ; #r. Pfo. %B. Groß in {Rie» 
bern 3 fl. 30 kr. ; Herr Pfb. Schmalzet in Epseichofen 1 fl. 

24 kr.; Hr. Dec. Grotzholz in Baben (2. G.) 16 fl. 33 kr. ; Hr. 
Pf. Gaifer in Tbmnenbronn 4 fl. 42 kr.; Hr. Pfb. Hanntz 

in 9ße;betm 3 ß. 30 fr.; $r. Cons. {Ratp ©epanbinger, Pfr. 
in Dberbaufen (5. Gabe) 5 ß. 15tr.; ßr. Bef. SReper, Pfr. 
;n Bobtnan (3. Gabe) 27 ß. 4 fr.; ^ Pß. gischet mGam= 
burg 5 ß. 57 tr.; $r. Pfr. Sepßieb in gurtmangen (3. G.) 
9 j), 30 fr.; Hr. Pfr. Singer in Oos (2. G.) 3 fl. 30 kr.; 

Herr pfr. Rntschmann in Bohlsbach (4. G ) 10 ft. 37 fr. ; 
^ Pfr. Stebel inßtel (8.G.) 4ß. 12 fr.; ^ Bef. {Rutsch* 

mann, Pfr. in üRalfcp 5 ß.; $r. Æplb. pipn8 in ßüfingen 
(G. G ) 1 fl. 6 fr. ; Hr. Bic. Baumgartner in Renenburg (2. 
(&) 1 ß. 6 fr.; $r. ©tabtpß. Heberte bon #ößfircp (2. G.) 

6 fl.; Hr. Pfb. L. Fischer zu Nnßbach (2. G.) 10 fl.; Herr 
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Pfv. Behrle zu Kappel a. R. 7 ft. ; Hr. Kämmerer Obert in 
Dogern 4 fl. 40 kr.; Herr Pfr. Kreuzer in Wildlingen (3. 
®.) 2 ß. 30 fn; Pfarrei 3Ba(ban 2 ß. 20 fr. 

Zusammen 172 fl. 20 kr. 
Hiezu die früheren 8581 fl. 12 kr. 

Gêsammtsnme 8753 fl. 32 kr. 
Freiburg den 16. Juli 1861. 

F. S. Schmid, Domcapitular. 

Milde Gaben für die Väter am hl. Grabe. 

Cap. Bruchsal: Bruchsal Stadtpfarrei ad B. V. Mariam 

3 ff- 10 kr.; von Hrn. Dekan Gngert 48 kr.; Stadtpfarrei 
@t. qßeter 1 ß. 15 fr.; ©tabtpfarrei 5 ß. 16 fr., 
bon ^m. Stbtpfr. 8ß^^er 24 fr.; Stabfpfarrei @t. iDamian 
2 ß. 50 kr.; Obcröwisheim 7 fl. 48 kr.; Weingarten 7 fl. 

33 fr.; Itbßabt 15 ß.; 1 ß. 21 fr.; ^(11106» 
5 ß.; Baiterba# 2 ß. 33 fr.; %^ß^^ba^^ 2 ß. 30 Ir.; %rek 

kn 7 ß. 45 ft.; 2 ß. 9 fi%; ßfebingen 2 ß. 30 fr.. 
2 ß.; ll^^ter0mnba^^ 4ß. 40 fr.; Sifingen 30fr.| 

Dfiergromb# 2 ß.; 110^^0^ 30 fr.; gorß 4 ß. 40 fr., 
zusammen 82 ß. 12 kr. 

Gap. ®t. Seen: ßet# 6 ß. 30 fr.; $0^#« 6 ß. 
30 kr. ; St. Leon 2 fl. 6 fr. ; Weiher 42 kr. ; Eppingen 1 fl. 

40 fr.; ßangcnBrmfen 2 ß. 45 fr.; 3:^^ 4 ß. 7 fr.; 

Deßringeu 1 ß. 30 fr.; mi# 2 ß. 5 fr.; SRoWa# 7 ß. 
30 fr.; SRo^ Iß. 45 fr.; Banause» 4ß., ;nscnn.41ß.30fr. 

Cap. Ottersweier: Oberachern 20 fr.; Ottersdorf 4 fl.; 
Bühlerthal 4 fl., zusammen 8 fl. 20 fr. 

Gap. Triberg: Kath. Tenuenbronn 1 fl.; Gremmelsbach 
14 fl. 40 kr., zusammen 15 fl. 40 fr. 

SBon $rn. ÿfr. 9tupp in ßrenfingeti 1 ß. 20 fr.; oon ß. 
au0 0. 1 ß. 45 fr. 

Gap. Breisach: Von Herrn Caplan Hanser in Feldkirch 
2 fl. 20 kr.; Hinterzarten 1 fl. 58 fr.; St. Ulrich 2 fl. 30 

fr., zusammen 6 fl. 48 kr. 
Cap. Ending en: Forchheim 5 fl. 12 kr.; Schelingen 1 

ß., zusammen 6 fl. 12 kr. 
Gap. ^Wha#: Müfelb 1 ß. 30 fr.; mHgWm 48 fr.; 

Dallau 1 fl. 30 fr.; Eberbach 1 ß. 45 kr.; Herbolzheim Iß. 
48 fr. ; B^rba# 36 fr. ; #^4 45 fr. ; gWargera# 3 ß.; 
meubenau 6 ß. 24 fr.; DberßScßleii; 3 ß.; 91^^0504 Iß- 
34 kr.; Stein a. K. 7 fl., zusammen 29 fl. 40 kr. 

Gap. 9R e 6 f i r : 01(1^1106« 2 ß. ; %udb^etm 3 ß.; 18nr0n)e;fer 
4ß. 16fr.; Engelswies 2fl.30kr.; Göggingen 5fl.20kr.; Hart- 

heim 1 fl. 48 kr. ; Hansen im Thal 2 fl. 20 kr. ; Heinstetten 

1 fl. 64 kr.; Heudorf 48 kr.; Kreenheinstetten 1 fl. 33 kr.; 
ßrumbacS 2 ß. 48 fr.; Beibertn^en 50 fr.; 9%enmn0en 1 ß. 
10 kr.; Meßkirch 8 fl. 30 kr.; Rast 1 fl. 41 fr.; Hr. Pfr. 

Staudara 1 fl. 28 fr.; Sanldorf 2 fl. 22 kr.; Rohrdorf 2fl. 
30 kr.; Sentenhart 1 ß. 12 fr.; Stetten a. k. M. 2 fl. 32 

fr.; Baßer 1 ß. 30 fr.; Äkrnborf 36 fr.; 3ef( a. %. 2 ß. 
40 kr., zusammen 54 fl. 58 kr. 

Beiträge zur Rettung sittlich verwahrloster 

Kinder. 
Legat des sel. Hrn. Domcapitulars M. Schell 200 fl. 

Gap. Meßkirch: Biethingen 1 fl. 45 kr., vom Lempach- 
'schen Fond daselbst 12 fl.; Büchheini 3 fl. ; Burgweiler 1 fl. 
24 fr.; GngeWmieë 2 ß. 19 fr. ; #g0iii0en 3 ß. 52 fr.; 

Weißtem 1 ß.; ^aufen im ^al 2 ß. 48 fr.; ^art^eim 29 

kr.; Heinstetten 35 fr.; Heudorf 1 fl. 40 kr.; Kreenheinstet- 
ten 1 fl. 10 kr.z Krnmbach 3 fl. 12 kr.; Menningen 1 fl.; 

### 7 ß.; Maß 2 ß. 15 fr.; motors 1 ß. 45 fr.; 
Sauldorf 2 fl. 12 kr.; Sentenhart 33 fr.; Stetten a. k. M. 
2 ß.; %Baßer 56 fr.; Sßornborf 24 fr.; a. )(. 1 ß. 53 

kr., zusammen 55 fl. 12 kr. 
Gap. Triberg: Gremmelsbach 5 fl. 

Vom Gap. Walldürn sind taut Decanatsbericht folgende 
Gaben an das dortige Armenkinderhaus abgeliefert worden: 

von Hrn. Decaiz Stals in Mudau 4 fl.; Walldürn 20 fl. 18 
fr.; #1?^ 18 fr.; ©eefaep 3ß. 30 fr.; 2 ß. 
5 kr.; Altheim 2 fl., von Herrn Vicar Haas daselbst 2 fl.; 

Hettingen 1 fl. 11 % kr.; Ripperg 46 kr.; von Hrn. Pfarrer 
Korn in Hettingenbeuern 8 fl. 48 fr., von der Gemeinde 15 
kr., zusammen 45 fl. 1 ! '/- kr. 

Durch Hrn. Caplan Höll in Carlsruhe eingesandt: 5 fl. 
Verzeichniß der Beiträge für das St. Fidelishaus 

vom 1. April bis 1. Juli 1861. 
Am 16. April von der Pfarrei Ketteuaker 1 fl. 58 kr. 

" 24. » « Herrn Stadpfarrer Dannegger 
in Hechingen 10 „ — ,, 

» 13. Mai Kirchenopfer von Sigmaringen 5 „ 46 „ 
„ 13. " von Sr. Excell. uns. Hochw. Herrn 

Erzbischof, an seinem 88steu Geburtstag 100 „ — « 

-- 17. Mai Kirchenopfer von Ablach 1 „ — „ 

" 15. Juni v. N. N. (nebst 5 fl. fürs H. Nazareth) 10 ,, — » 
" 17. „ Kircheuopser von Schmeien — » 42 „ 
-- 19. » von Herr Curat Merz in Laiz 4 „ — „ 
» 20. " „ » Decan Hensler in Coustanz 9 „ 20 „ 

Zusammen 142 fl. 46 kr. 
In letzter Anzeige wurden 4 fl. als von der Pfarrei Feld- 

hausen aufgeführt, während sie von Hrn. Pfr. Emele gegeben sind. 

Sigmaringen den 1. Juli 1861. 
Pfr. Geiselhart. 

Verzeichniß 
der milden Gaben für den Bonifacius- Verein, welche seit 

November I860 dis Ende Juni 1861 eingegangen sind: 

8anbcapitel Breisach: Durch das Erzb. Decanat 
Breisach 36 fl. 59 kr.; von Ebnet 1 fl. 59 kr. ; von Ehren- 
stetten durch Landwirth I. Maier 6 fl. 6 kr.; von Eschbach 
bei St. Peter 6 fl. 48 kr. ; von Feldkirch 8 fl. 15 kr. ; von 
Gottenheim 1 fl. ; von Hinterzarten durch Hrn. Pfr. Rüme- 
lin 18 fl.; von Norsingen durch A. M. Krieg 6 fl. 12 kr.; 
von Oberried durch Hrn. Pfr. Ott 2 fl.; von Staufen durch 

Drechslermeister A. Maier 20 fl.; von Krozingen durch I. 
Blaile 7 fl. 15 kr. 

Lande. Bruchsal: Von Bauerbach durch Herrn Decan 
und Pfr. Kloos 7fl. 32 kr.; von Breiten durch Hrn. Stadt- 

pfarrer R. Zimmermann 52 fl.; von Bruchsal durch Herrn 
Curat Boulanger 42 fl.; von Büchig durch Hrn. Pfrv. E. 

Großmanu 7 fl. 48 kr. ; von Flehiugen durch Herrn Pfarrer 
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Biehler 8 fl.; von Forst durch Hrn. Pfrv. Kern 9 fl 20 fr. 

von Neibsheim durch Pfr. Garth 10 fl.; von Ubstadt durch 

Hrn. Pfr. K. Jäger 3 fl.; von Weingarten durch Hrn. Pfr. 

Schott 9 fl. 33 kr. 

Lande. Buchen: Von Hardheim durch Herrn Decan 

D. 49 f(. 37 fr. 

Lande. Endingen: Durch das Erzb. Decanat Endin- 

gen 2 fl. 45 fr.; von Bötzingen durch Herrn Pfrv. Staiger 

9 fl.; von Burkheim durch Herrn Pfrv. Thoma 2 fl.; von 

Riegel durch Hrn. Pfv. Danner 2 fl.; von Whhl durch Hrn. 

Pfarrverweser Storz 18 fl. 

La neap. Engen: Durch Collecte aus dem Capitel 15 fl. 

40 kr.; durch Hrn. Decan und Stadtpfr. B. Höferlin 34fl.; 

durch das Erzb. Decanat Engen verm. des Erz. Ordinariat 

von einem Ungenannten in Thengcndorf 16 fl. 40 fr.; von 

Thengendorf durch Herrn Pfarrer Waibel 12 fl. 17 fr. 

Land cap. Ettlingen: Durch das Erzbischöfl. Decanat 

verm. des Erzb. Ordinariats 25 fl. 

Landc. Freiburg: Von Frhr. v. Andlaw 14 fl.; Hr. 

Generals. Or. L. v. Buchegger 5 fl. 50 fr.; von Hrn. Dompräb. 

L. Wanner 2 fl.; von Hrn. Convictsdir. Kübel 1 fl. 12 fr.; 

von Herrn Repetitor I. Schmitt 2 fl. 54 fr.; von adelichen 

Damen 19 fl. 12 fr.; von Bürgern und Frauen 27 fl. 42 fr.; 

durch Hrn. Deißler vom Rosenfranzverein 10 fl. 10 fr., fer- 

ner von ungen. Wohlthätern 4 fl. 18 fr.; von Herdern durch 

Hrn. Pfr. Schanno 3 fl. ; von Heeslingen durch Hrn. Pfr. I. 

Waldmann 18 fl. 54 fr. ; von Reuthe durch Hrn. Pfr. Mül- 

ler und I. Kopp 2 fl. 24 fr. ; von Bleibach durch Hrn. Pfr. 

Neugart 53 fl.; von Waldkirch durch Herrn Pfrv. Fliegauf 

8 fl. 36 fr.; von einem Ungenannten 80 fl. 

Lande. Gernsbach: Von Baden durch Herrn Pfarrv. 

Dietz 67 fl. 28 fr. ; von Gernsbach durch Hrn. Caplan Neu- 

gart 22 fl. 17 fr.; von Hilpertsau 19 fl. 32 fr.; von Hör- 

den 7 fl. 27 fr.; von Lantenbach 1 fl.; von Obertsroth 3fl. 

44 fr.; von Lichtenthal durch Herrn Pfr. Weicknm und Herr 

Exp. Schweizer 31 fl. 45 fr.; von Muggensturm durch Hrn. 

Pfrv. Gehri 49 fl. 18 fr.; von Rastatt durch Hrn. Benefic. 

Kästle 33 fl.; von Haueneberstein 16 fl. 30 fr.; von Nieder- 

bühl 4 fl.; von Oos 8 fl. 30 fr.; von Sandweier 1 fl.; von 

Weißenbach durch Hrn. Pfr. Schmidt 21 fl. 

Lande. Hegau: Vom Erzb. Decanate 8 fl. 46 fr. 

„ Heidelberg: Durch Hrn. Caplan Wieser89fl.; 

von Mannheim durch Hrn. Capl. Koch und Gustenhofer 146 fl. 

17 fr.; von Schwetzingen durch Herrn Caplan Ries und Hr. 

Pfrv. Honikel 1 fl. 15 fr.; von Walldorf durch Hrn. Caplan 

Morgenstern 1 fl. 

Lande. Klettgau: Von Obereggingen durch Hrn. Pfr. 

Krieg. 2 fl. 

Lande. Konstanz: Vom Erzb. Decanate 49 fl. 2 fr. 

„ Krautheim: Vom Erz. Decanate 26 fl. 

H Lahr: Collecte aus dem Decanatsb. 54 fl. 50 fr. 

„ Lauda: Von Dittigheim durch Hrn. Decan und 

Pfr. Kleinhans 2 fl. ; von Gerlachsheim durch Hrn. Bénéficiât 
Kästle 3 fl.   

Verantwortliche Redaction: Stephan Braun. 

Lande. St. Leon: Von Ketsch durch Hrn. Pfrv. Honifel 

6 fl.; von Landhausen durch Herrn Pfarrer Ph. F. Honifel 

8 fl.; von Mingolsheim durch Hrn. Pfr. Kuhn 6 fl. 30 fr. 

Lande. Linzg au: Von Herdwangen durch Hrn. Pfrv. 

Staiert 3 fl. 20 fr.; vom Erzb. Decanate 17 fl. 37 fr. und 

von Deggenhausen durch ebendasselbe 8 fl. 51 kr. 
(Fortsetzung folgt.) 

Fromme Stiftungen. 

In den Kirchenfond Herthen durch den f Matth. Jäggin 

75 fl. zu einem hl. Jahrzeitamt für ihn und seine Familie. 

In den Kirchenfond zu Riegel durch Wittwe Anna Peter 

geb. Deckert 36 fl. zu einem hl. Jahrtag für sich, ihren f 

Ehemann Georg Peter und ihren f Sohn Laver Peter. 

In die Kirche zu Unterbalbach durch Ungenannte ein Kelch 

im Werth von 70 fl. 

In den Almosenfond zu Wittichen 100 fl. zu einer heil. 

Jahrtagsniesse für die j- Magdalena Armbrusten, durch Math. 

Gruber 36 fl. zu einer heilig. Jahrtagsmesse ; durch Luitgard 

Springinann 125 fl. zu 4 hl. Anuiversarmessen. 

In den Kapellensond zu Bischweier durch Blasius Keller 

Eheleute 42 fl. zu einer hl. Jahrtagsmesse für dieselben. 

In den Kircheufond Siegelau durch Christian Hummel 36 

fl. zu einer heil. Jahrtagsmesse für Jakob Kuri, Crescentia 

Reich und Mar. Hummel. 

In den Kirchenfond zu Weildorf durch Maria Joseph« 

Baumgärtner 50 fl. zu einem hl. Jahrtag für ihren f Ehe- 

mann Math. Baumgärtner und nach ihrem Ableben für sich. 

In die Pfarrkirche zu Thannheim durch den Künstler I. 

Hettich von da eine Statue der seligsten Jungfrau im Werth 

von 90 fl. 

Durch Herrn Geh. Rath, Domdecan, Professor Dr. von 

Hirscher 2000 fl. zur kirchlichen Anstalt für sittlich-verwahr- 

loste Kinder in Riegel. 

In den Caplaneifond zu Pfaffeuweiler durch Franz Jo- 

seph Däschle 36 fl. zu einer hl. Jahrtagsmesse. 

In die Filialkirche zu Niederhauseu durch Maria Anna 

Metzker 36 fl. zu einer hl. Jahrtagsmesse für ihren f Ehe- 

mann Sebastian Metzker. 

In die Kirche zu Bubenbach durch Maria Falk, geborene 

Dilger ein Missale im Werth von 36 fl. 

In den Heiligenfond zu Röhrenbach 36 fl. zu einer heil. 

Anniversarmesse für den si Wendelin Boshart. 

In den Heiligenfoud zu Weiher durch Georg Heinrich 

Gärtner 111 fl. zu einem Seelenamt und einer stillen heiligen 

Wesse. 

In den Heiligenfond zu Reichenbach bei Ettlingen 36 fl. 

zu einem hl. Jahrtag für die Familie des si Felix Hörig zu 

Etzenroth. 

In den Armenfond zu Oppenau durch den si Pfarrer Fr. 

Ant. Roth 2000 fl. mit der Auflage, die 4% Zinsen aus 

1000 fl. an Albertina Knapps lebenslänglich abzugeben. 

In den Kirchenfond zu Külsheim 75 fl. zu einem heil. 

Jahrzeitamt für den si Thomas Schweizer und dessen Ehe- 

frau.   

- Druck und Verlag von I. Dilger in Freiburg. 


